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Bl . 9. Fig . 69 .

Reiſſet nach vorbeſchriebener Art die gröſte Ordinate
boͤb und derſelben aus dem Mittel 8 die Axin 8a , und thei⸗

kt ſelbige z. Ex. in 8 beliebige Theile , und ziehet die Parallel
Kk K, 11 , ꝛc.

Uuleh Kebmet mit dem Zirkel die halbe gröſte Ordinate ö ,
l und traget ſie tranſwerlim auf die Linie , die die Aufſchrift hat

be “ Ees Flans, auf die gleichen Theile als viel die Aris z. Ex. 8 .

ſaulnn getbeilt worden.
Faſſet gleichfalls tranſverſim z. Ex. 7 . und 7 . und tragetlum o4

solche Weite von 7 . in k und K, u . ſ . f. ſo kommen auf den

1ldl do Parallel⸗Linien die Puncten der Parabel , als das Geſuchte .

fernet d
Das XIX . Capitel .

ßl Den Flug einer Kugel durch eine paraboliſche Linie

00 vorzuſtellen.
den ) bn Bl . 7. Fig . 40 .

.

( l G. des Orn . Blondels Kunſt Bomben zu werfen , und
rage den Mémoites de FAcademie Royale des Sciences

Ebegbh
0575 wird benachrichtiget , was die Herren von der koͤnigli⸗ie chen Aeademie der Wiſfenſchaften für Mühe angewandt zu
erforſchen , wann eine Kugel geſchoſſen oder geworfen wird
rurch die Luft vor eine Linie mache , und daß ſie gefunden

Mue, baben , daß der Flug der Kugel einer paraboliſchen Linie
hobe, gleich komme. Ob gleich nun ſolches von den Gelehrten

07 U, dieſer Zeit widerſprochen wird , ſie ſich aber nicht terminieren
von was Art ihre Linie ſeye , ſo wird die paraboliſche Linie

r denh bis auf nähere Termination benbehalten , dann dem Artilleriſt
itt nicht ſo viel daran gelegen , was der Flug der Kugel vor eine
et n Linie beſchreibe, ſondern vielmehr , wie er ſichere Regeln habe ,

an beſtimmtes Ort mit der Kugel zuzutreffen . Weil aber

entweders auf dem Horizont über oder unter Hortzont ge⸗
choſſen wird / ſo veraͤndert ſich auch um etwas die Aufreiffungder Parabel , wie aus dem Verfolg zuerſehen .

. So



140 Der Artillerie⸗Wiſſenſchaft .

So auf dem Sorizont geſchoſſen worden .

In dem vorgehenden XVIII . Capitel iſt Unterricht ge⸗
geben worden , nach einer gegebenen Diſtanz und Hoͤhe eine

paraboliſche Linie aufzureiſſen , nun iſt der Flug der Kugel
nichts anders , derowegen ſo die Diſtanz eines Schuſſes be⸗

kant , ſo iſt ſolches die groͤte Ordinata oder Baſis , die Hoͤhe
des Schuſſes aber die Axis der Parabel , nach welchen zwey
Stucken die Parabel oder der Flug der Kugel nach Anlei⸗
tung bedeuten Capitels ausgezeichnet werden kan .

So üͤber Horizont geſchoſſen worden .

Wann Berg auf geſchoſſen worden , ſo reiſſet die Para⸗
bel ganz auf , als waͤre nur auf dem Horizont geſchoſſen wor⸗

den. Dann ziehet die Abdachung Fol und traget von D in
E die Horizontal⸗Weite . Richtet in Edas Perpendiculum
EF auf , ſo wird der Punct F an der Parabel der Ort ſeyn ,
wo die Kugel zugeſchlagen hat .

So unter Horizont geſchoſſen worden .

So aber ins Gegentheil Berg ab , unter Horizont ge⸗
ſchoſſen worden , ſo reiſſet wiederum die Parabel ganz auf ,
als waͤre gleichfalls nur auf dem Horizont geſchoſſen worden ,
verlaͤngert aber ſelbige nach der Anmerkung des XVIII . Cap .

Ziebet darauf den Winkel EDC gleich groß der Abda⸗
chung , und faͤllet aus Edas Perpendiculum EC, . ſo iſt C der
Ort , wo die Kugel zugeſchlagen hat .

Zuſatz .

Nach Anleitung dieſes Capitels kan auch in Erfahrung gebracht
werden , ob mit einem bekanten Schuß uͤber eine gewiſſe Hoͤhe zu ſchieſ⸗
ſen ſeye . Zum Erempel , das Stuck ſeye erhoben geweſen 2. Grad ,
und habe z00o . Schritt weit geſchoſſen, die Hoͤhe aber halte 25 . Schritt ,
ſo ſuchet nach dem XVII . Capitel des Schuſſes Hoͤhe aus dem 2. Gr .
ſo kommt 26 . Schritt , wann nun die vorgezeigte Hoͤhejuſt in der Mitte
ſtehet , ſo wird der Schuß noch ein Schritt daruͤber hingehen.

Man kan aber auch ſolches , durch Hilf der paraboliſchen Linie,
auf alle Faͤll alſo verrichten . Reiſſet vermittelſt des Schuſſes Dikmau
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ſ . I . Verabtheilung / V. Abſchnitt . XX . Cap . 141

9theh aus dem 2. Gr . 3000 . Schritt , und ſeiner groͤſten Hoͤhe 26 . Schritt
1 eine Parabel . Dann traget die Horizontal ⸗Weite , der Ort woruͤber

Unketuchtx⸗ geſchoſſen werden ſoll , auf die groͤſte Ordinata , und machet an derſel -
Hen. den Ende eine Perpendicular , von der Höhe des gleichen Orts 15 .

U l f9 Schritt , ſo wird man bald erkennen , ob dieſere Hoͤhe in oder auſſert

8 0 die Parabel falle , als das Geſuchte .

85 Das XX . Capitel .

na AnVon den Kartetſchen / und mit ſelbigen zu ſchieſſen .

D
Kartetſchen anzuordnen .

10 Je Kartetſchen ſind Trucken oder Buͤchſen , welche mit

ie Pt ) eiſern oder bleyernen Kugeln angefuͤllt ſind ; man

hoſen ub' nihmt ſonſt auch nur eckichte Stuͤcker Eiſen , die runden aber

Knoinſind beſſer , und haben die Groͤſſe einer kleinen Baum⸗Nuß ,
ſenlcolun die Kartetſchen aber werden auf unterſchiedliche Art alſo

Olt n gemacht .

Erſte Art .

Bl . 3. Fig . 20 .

tholt h⸗
Nehmet einen hoͤlzernen Pfroyf der Kugel dick, damit er

unz u
die Spielung habe, und halb Caliber lang ſeye .

monde
Daran nagelt oder bindet ein von zwilchen Tuch darzu

. egeordneten Sack , fuͤllet ſelbigen 2 . Caliber hoch mit oben be⸗

vr dl meldten Kugel oder Hagel⸗Schrot , und bindet den Sack in

90 ( UForm eines Trauben / oder zugeſpitzten Tann⸗Zapfens , oben
0 zuſammen .

Man kan ſie auch noch uͤberdas mit Schnuͤren umwin⸗
den und verkuͤtten .

ech
65

i 70 Bl . 3. Fig . 21 .

1%e0% Zu der zweyten Art ( welche etwas beſſer ) nehmt ein

hvon Holz ausgedrehete Buchs , deren Boden halb Caliber
5 dick, die Tiefe aber 2 . Caliber lang iſt ; Die Buͤchs ſoll ein
ſchenli

wenig minder dick ſeyn als die Kugel , damit wann ſie mit

1 Diß agel⸗
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